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Lebenslauf 

 
Persönliches  
1970 
1996-1997 
1999-2002 

Geboren am 19. Jun 1970 in Lindenberg im Allgäu.  
Studienaufenthalt in Südkorea 
Studienaufenthalt und Berufliche Tätigkeit als Lehrer/Seelsorger in Dublin/Irland 

seit 1999 
2002-2019 
seit 2019 
2008 
2013 

Verheiratet mit Orinta Zvikaité Rötting.  
Wohnhaft in Freising/Deutschland 
Wohnhaft in Salzburg/Österreich 
Tochter Terese  
Sohn Jeremijas  

 
Studium 
 
1990-1994 Studium der Religionspädagogik an der katholischen Universtiät Eichstätt, Abteilung 

München. Akadem. Grad: Dipl. Religionspäd. (FH). 
 

1999-2001 Studium der Ökumene, Trinity College Dublin, Irish School of Ecumenics, Master of 
Ecumenic Studies. Dissertation (Master) in interfaith Dialogue (Buddhist-Christian 
Dialogue an the Concept of God), Akadem. Grad: M. Phil Ecumenics. 
 

2002-2007 Promotion zum Dr. phil. in Religionswissenschaft an der LMU München zum 
Thema „Interreligiöses Lernen im buddhistisch-christlichen Dialog“. Abgabe im 
September 2006. 50%ige Freistellung zur Promotion d.d. Diözese bis zum 31. August 
2006. Disputation mit magna cum laude im Februar 2007, Veröffentlicht im April 2007 
bei EOS, St. Ottilien.  
 

2013-2018 Habilitation in Religionswissenschaft an der Ludwig-Maximilians-Universität. 
Navigation. Spirituelle Identität in einer interreligiösen Welt. Eine empirische Studie zur 
Genese von Individualreligiosität im pluralen Kontext religiöser Organisationen. 
Fallstudien aus München, Vilnius, Seoul und New York. Habilitationsschrift an der 
Ludwig-Maximilians-Universtität, St. Ottilien, Erscheint Januar 2019. 
Erteilung der Lehrbefähigung (Dr. phil. habil., Privatdozent) am 30.08.2018, 
 

Berufliche Tätigkeiten 
 
1994-1996 Religionslehrer in Ilmmünster, Grund- und Teilhaustschule Ilmmünster. 
1997-1999 Religionslehrer und Gemeindearbeit in der Pfarrei St. Martin, Geisenhausen. 
1999-2002 Gemeindeleitung und –aufbau der Deutschsprachigen Katholischen Gemeinde 

Dublin, einer Seelsorgestelle der Deutschen Bischofskonferenz, Auslandsseelsorge, 
Dublin, Irland. 
Religionslehrer und Schulseelsorger an der Catholic University School Dublin, 
Irland. 

2002-2008 
seit 2008 
 
seit 2003 
 

Gemeindereferent in Freising St. Georg, Erzdiözese München und Freising. 
Referent für Internationales, interkulturelles und interreligiöses an der 
Katholischen Hochschulgemeinde an der Ludwig-Maximilians-Universität. 
Universitätsdozent (2003-2005  KU Eichstätt, Salzburg (seit 2008, 2015-2018) und 
München (LMU 2013-2018, HM 2018)) 
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seit 2018 Professor für Religious Studies an der Universität Salzburg (seit Wintersemester). 
 
 
Mitgliedschaften, Tätigkeiten 
 
1996-1997 Aufenthalt in Südkorea. Prakt. Studium des Zen-Buddhismus. Übung der 

Kontemplation. Praktikum in einer katholischen Pfarrei. 
Seit 1997 Board Memeber des European Network of Buddhist Christian Studies, Webmaster seit 

1999, Sekretär seit 2005. (ENBCS) 
Seit 1999 Mitglied der Gesellschaft der Freunde christlicher Mystik e.V. 
2005  
Seit 2006 
2010-2017 

Field Research Fellow der Korea Foundation 
Mitglied der Deutschen Vereinigung für Religionswissenschaft (DVRW). 
Direktorium der Salzburger Hochschulwochen.  

Seit 2007 
 
Seit 2009 
Seit 2018 
 
 
Seit 2019 

Gründung von OCCURSO Institut für interreligiöse und interkulturelle Begegnung e.V. 
Zusammen mit acht Mitarbeitern im Vorstand. Vorstandsvorsitzender.  
Mitglied der  European Society for Intercultural Theology and Interreligious Studies. 
Vorsitztender und Gründungsmitglied des Haus der Kulturen und Religionen München 
e.V., Dort verantwortlich für das in Kooperation mit der Hochschule für Philosophie 
geplante College of interreligious Studies Munich. 
Österreichische Vereinigung für Religionswissenschaft.  

 
 

Lehraufträge 

• Ludwig-Maximilians-Universität, 2013 für Religionspädagogik: Hinduismus und Buddhismus 
im Religionsunterricht (Seminar). 

• Katholische Universität Eichstätt,2003-2008 für Religionswissenschaften (Seminar). 

• Universität Salzburg SoSe 2008 für Interreligiöses Lernen im buddhistisch-christlichen Dialog 
(Seminar) und seit WiSe 2016/2017 für Theologie der Religionen und Religionen in Unterricht 
und Praxis und interkulturelle Theologie (Vertretung Prof. Ulrich Winkler) 

• Hochschule München, WSoSe 2018, Interkulturelle Studien, Interreligiöser Dialog (Seminar) 

• Dormitio Theologisches Studienjahr Jerusalem, Israel, WiSe 2019. 

 

Sprachen 

Deutsch (Muttersprache) 

Englisch (sicher in Wort und Schrift) 

Litauisch (Grundkenntnisse, Umgangsprache) 

Koreanisch (Grundkenntnisse, Umgangssprache einfach) 

 
 
 
 
Gez. Dr. Martin Rötting 
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Publikationsliste 

 
Stand November 2018 
 
 
Akademische Bücher/Monografien/Herausgeberschaften 
 
Navigation. Spirituelle Identität in einer interreligiösen Welt. Eine empirische Studie zur 
Genese von Individualreligiosität im pluralen Kontext religiöser Organisationen. Fallstudien 
aus München, Vilnius, Seoul und New York. Zugleich Habilitationsschrift an der Ludwig-
Maximilians-Universtität, St. Ottilien, Januar 2019. 
 
Spiritualität der Zukunft. Suchbewegungen in einer multireligiösen Welt., Hrsg.: Martin 
Rötting, Christian Hackbarth-Johnson, EOS-Verlag, St. Ottilien, 2018. 
 
Praxisbuch interreligiöser Dialog, Dialogprozesse initiieren und begleiten. Hrsg: Martin 
Rötting,  Simone Sinn, Ayikan Inan, EOS-Verlag, St. Ottilien, 2016. 
 
Religion in Bewegung. Dialog-Typen und Prozesse im interreligiösen Lernen, Lit-Verlag, 
Münster, 2012. 
 
Die ganze Welt am Campus!? Kulturelle und religiöse Diversitäten. Situationen und 
Perspektiven, Lit-Verlag, Münster, 2012. 
 
Interreligiöses Lernen im buddhistisch-christlichen Dialog, Lerntheoretischer Zugang und 
empirische Untersuchung in Deutschland und Südkorea, EOS-Verlag St. Ottilien 2007, 
zugleich Diss. LMU München 2007. 
 
Buddhist - Christian Dialogue and the Concept of God, M. Phil (Ecum) dissertation 
(unveröffentlicht), University of Dublin, Irish School of Ecumenics, 2001. 
 
 
In Arbeit: 
 
Houses of Religions. Visions, Formats, Experiences (Ed.) Erscheint 2020. 
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Populärwissenschaftliche Bücher/Monographien 
 
Treffpunkt Weltreligionen. Praxisbuch interreligiöse Jugendarbeit. Don Bosco, München, 
2010. 
 
Interreligiöse Spiritualität, Verantwortungsvoller Umgang der Religionen, EOS-Verlag, St. 
Ottilien, 2008. 
 
Berge sind Berge, Flüsse sind Flüsse. Begegnung mit dem koreanischen Zen-Buddhismus. 
Ein Beitrag zum christlich-buddhistischen Dialog, EOS-Verlag St. Ottilien, 2001. 
 
 
 
 
 
Wissenschaftliche Beiträge in Büchern/Zeitschriften 
 
2019 
Multiple religious belonging: Path-of-life-Navigation and spiritual identity, in: Cultural and 
Religious Studies, Volume 7, Number 11, November 2019 (Serial Number 60). (9 S.) 
 
Spirituelle Identitäten in einer interreligiösen Welt – eine pastorale Zumutung? Barbara 
Mackinger/Franz Gmainer-Pranzl (Hg.), Identitäten. Zumutungen für Wissenschaft und 
Gesellschaft (Salzburger interdisziplinäre Diskurse, 15), Berlin 2020. (13 S.) 
 
Räume und Häuser der Religionen als haptischer Dialog in der Metropole (Arbeitstitel), in: 
Handbuch des interreligiösen Dialogs, Samet Er (Hrsg.), Erscheint 2019. (16 S.) 
 
Buddhismus – in: Michael Klöckner, Udo Tworuschka (Hrsg.), Handbuch der Religionen, 
Kirchen und andere Glaubensgemeinschaften in Deutschland und im deutschsprachigen 
Raum, Westarp Sicence 1997-2018. Erscheint 2019. (68 S.) 
 
 
2018 
Spiritualität als Navigation? Theologische Herausforderungen religiöser Suchbewegungen, 
Münchener Theologische Zeitschrift, Jg.  69, 2018, Heft 2, S. 193–207. 
 
Verschiedenheit religiöser Ansätze, Spirituelle Identität, die Religionen und der Umgang mit 
dem Sterben, Spiritual Care Jg. 2018, Band 7, Heft 2, Seiten 159–168.  
 
Spirituelle Identität in Referenz zum Säkularen. In: M. Oberlechner, F. Gmainer-Pranzl, A. 
Koch (eds.) Religion bildet. Diversität, Pluralität, Säkularität in der Wissensgesellschaft  
(Medienpädagogik | Media Education Bd. 6), Baden- Baden: Nomos 2018/2019. 
 
 
2017 
Interreligiöser Dialog in der Hochschulpastoral Herausforderungen und Chancen des 
interreligiösen Dialogs für die Hochschulpastoral, irritatio 2017/1, Informationen und 
Anregungen für Kirche &  Hochschule, Interkulturalität und Interreligiosität an deutschen 
Hochschulen und in Studentenwohnheime. 
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2015 
Can we pray here? Interreligiöser Dialog in der Hochschulpastorl, Wort und Antwort 56. Jg, 
1/2015, 23-9. 
 
2014 
 
Postsäkulare Universität? Religiöse vielfalt an Hochschulen, die hochschule, 2/2014, 77-87.  
 
Zwischen Politik und Religion – Christlich -islamischer Dialog an der Hochschule, in: 
Meißner, Volker; Auffolderbach, Martin; Mohagheghi, Hamideh; Renz, Andreas (H.g.), 
Handbuch christlich-islamischer Dialog, Herder Verlag, Freiburg, 2014, 305-310. 
 
 
 
 
2013 
 
Wie beeinflussen Außenfaktoren die religiöse Identität Südkoreas? Beispiele interreligiöser 
Lernprozesse, in: Edith Franke, Katja Triplett (Hg.), Religion und Politik im gegenwärtigen 
Asien. Konvergenzen und Divergenzen, Reihe: Religiöse Gegenwart Asiens / Studies in 
Modern Asian Religions, Band 7, 2013,167 – 180. 
 
Intermonastic Dialogue, Experiences and Examples of Inter-Religious Learning During East-
West Meetings and Asian Dialogues Between Benedictines and Zen Monks, Martin Rötting, 
Br. Josef Thomas Götz OSB, for Studies in interreligious Dialogue, Peeters, Louvan, review 
process, forthcoming.  
 
2010 
 
Interreligious Learning: Shaping of interreligious identity in pluralistic Europe In: 
Interreligious Hermeneutics in Pluralistic Europe. Between Texts and People. Cheetham, 
David, Ulrich Winkler, Oddbjørn Leirvik and Judith Gruber (Eds.) Amsterdam/New York, 
NY, 2011, X, 449 pp. Link to Rodopi. 
 
2009 
 
Interreligious Learning: Shaping of interreligious identity in pluralistic Europe. Empirical 
research on Christian-Buddhist and Muslim-Christian relations and theological implications. 
The European Society for Intercultural Theology and Interreligious Studies, Second 
Conference , Salzburg, April 15-17, 2009. pdf 
 
Interreligious Learning: Shaping of Interreligious Identity in Pluralistic Europe", in: 
Dinbilimleri Akademik Araþtýrmalar, Dergisi, vol. 9, no. 2 (2009), pp. 59-73. 
 
Wie beeinflussen Außenfaktoren die religiöse Identität Südkoreas? Beispiele interreligiöser 
Lernprozesse. Tagung des DVRW-Arbeitskreises Religionen Asiens der Gegenwart 
(AKRAG) Marburg, 16. bis 18. Februar 2009. 
 
Diener oder Wanderer? Interreligiöses Lernen im Spannungsfeld buddhistisch-christlich-
muslimischer Begegnung, in: Glasbrenner, Eva, Hackbarth-Johnson, Christian (Hg.), Einheit 
der Wirklichkeiten (Festschrift für Michael von Brück), München: Manya 2009. 
 
2007 
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Christian Process and Buddhist Reference? in: O`Grady John, Scherle Peter, Ecumenics from 
the Rim, Explorations in Honor of John D`Arcy May, Lit-Verlag, Münster, Berlin, 2007, S. 
278-286. 
 
2005 
 
Erlösung im Buddhismus. Avalokiteshvara und Shunyata - Impulse aus dem Dialog der 
Religionen, in: UNA SANCTA, Kyrios-Verlag, Meitingen u. Freising,  4/2005, S.  355-362. 
 
 
 
 
Artikel /Einträge in Lexika 
 
Interreligiöser Dialog: Buddhismus. In: Klöckner, Michael; Tworuschka, Udo, Handbuch der 
Religionen, Kirchen und andere Glaubensgemeinschaften in Deutschland, Loseblattwerk, 
Olzog, Verlag, Einlage 2008. 
 
 
Rezensionen 
 
Jyoti Prakash Chaudhuri, Gems of Human Heritage: Our Scripts, ISEC, Kolkata, 2008, in: 
Indian Science Cruiser, Volume 27/3, May 2013, 63-63. 
 
Michael H. Mitias. Seeking God: A Mystic's Way, in: Studies in interreligious Dialogue, Vol. 
23, November, 2013.  
 
Ernst Fürlinger (Hg.), Der Dialog muss weitergehen, Ausgewählte Dokumente zum 
interreligiösen Dialog, Herder, Freiburg i.B. 2009, in Zeitschrift für Religionswissenschaft 
(ZfR) 10/01, Marburg 2010, pp. 
 
Michael Amaladoss, The Asian Jesus, Orbis, New York 2006. in Zeitschrift für 
Religionswissenschaft (ZfR) 09/01, Marburg 2009, S. 112. 
 
Joachim G. Piepke (Hg.), Kultur und Religion in der Begegnung mit dem Fremden, Nettetal: 
Steyler Verlag 2007 (= Veröffentlichungen des Missionspriesterseminars St. Augustin 56), 
So7 S., in Zeitschrift für Religionswissenschaft (ZfR) 08/01, Marburg 2008, S. 111-112. 
 
Kim, Kyong-Kon, Der Mensch und seine Erlösung nach Son-Buddhismus und Christentum, 
Borengässer, Bonn, 2007. In: Salzburger Hochschulschriften I/2008. 
 
 
Populärwissenschaftliche Beiträge 
 
2013 
 
Bitte eintreten! Interreligiöses Lernen als Prozess, in: Bertels, Gesa; Hetzinger, Manuel; 
Laudage-Kleeberg, Regina (Hrsg.), Interreligiöser Dialog in Jugenarbeit und Schule, Belz 
Juventa, Weinheim, 2013, 38-48. 
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Exkurs: Interreligiöser Dialog, Eine Welt mit vielen Religionen, in: Schmidt, Barbara J. Th. 
[Red.] ; Stefke, Richard [Red.],Christentum / KLJB, Katholische Landjugendbewegung 
Bayern.Werkbrief für die Landjugend ; 2012,3, 19-21. 
 
Was allen Menschen heilig ist, der pilger, Kirchenzeitung im Bistum Spyer, Jg 166, Vol 45, 
2013, 16f. 
 
Gebetsperlen, Brücken interreligiöser Begegnung. Beitrag für Ausstellungsheft der Diözese 
Speyer.  
 
2012 
 
Muslimische Studierende in München, irritatio. Zeitschrift für Hochschulpastoral, Bonn, 
2012, S. 9-11.  
 
Friedensarbeit vor der Haustür, Zum friedlichen Miteinander der Religionen, Pfarrbrief St. 
Johann Baptist, München, 2012.  
 
 
2010 
 
Interreligiöse und interkulturelle Begegnung - Religionswissenschaft als Horizonterweiterung 
in: Diemling, Patrick / Westermann, Juri (Hrsg.), Und was machst Du später damit?, 
Berufsperspektiven für Religionswissenschaftler und Absolventen anderer Kleiner Fächer, 
Frankfurt am Main, Berlin, Bern, Bruxelles, New York, Oxford, Wien, 2011. 234 S. Peter 
Lang 
 
From Desert Fathers to Jesu-Maum Prayer, in: Kwon, Min Ja, Jesu-Maum Prayer, Christian 
Contemplation in an Eastern Way, St. Pauls, Seoul, 2010, S. 170 -179. 
 
 
2008 
 
Koreas Buddhismus im Dialog, in: Deutsche Botschaft Seoul (Hrsg.) , Deutschland und 
Korea, 125 Jahre Beziehungen, Seoul 2008, S. 42-32. 
 
 
 
 
 
 
  
 


